
Es freut mich sehr, Sie alle auch in diesem Jahr wieder zur ABCSG Jahrestagung, die inzwischen schon zum  
33. Mal abgehalten wird, nach Saalfelden einzuladen. Unsere jährliche wissenschaftliche Versammlung, die  
von vielen herzlich als „Familientreffen“ bezeichnet wird, findet gemäß unserer langjährigen und erfolgreich  
etablierten Tradition wieder im Hotel Gut Brandlhof statt.

In diesem Jahr werden wir Ihnen neben den Höhepunkten unserer abgeschlossenen Studien und dem aktuellen 
Stand unserer laufenden Projekte auch unsere in Planung befindlichen Forschungsvorhaben vorstellen (unter ande-
rem z.B. ctDNA-gesteuerte Studienkonzepte, weitere Chemotherapie-Vermeidung sowie das Thema ADCs im neoad-
juvanten Setting). Besonders hervorheben möchte ich die beiden Schwester-Studien ABCSG 60 / CAMBRIA-1, die aus 
österreichischer Perspektive äußerst erfolgreich gestartet ist sowie ABCSG 62 / CAMBRIA-2, die unter maßgeblicher 
weltweiter Mit-Koordination der ABCSG durchgeführt wird. Im Kontext vieler neuer Konzepte und auch möglicher 
konkurrierender Studien freut es uns natürlich sehr, dass mit ABCSG 61 / TEODOR und ABCSG 63 / ERIKA wieder 
zwei ABCSG-eigene, innovative Konzepte als klinische Studien – teils auch international – realisiert werden können.

Im Bereich der Lokaltherapie haben wir eine Update-Session zur Strahlentherapie und Chirurgie sowie eine  
kritische Diskussionsrunde zum Thema De-eskalation im interdisziplinären Setting geplant, die verspricht,  
lebhaft und spannend zu werden. 

Einen weiteren Schwerpunkt widmen wir der Beleuchtung unterschiedlicher Perspektiven klinischer Studien-
durchführung, wobei wir wichtige Berufsgruppen zu Wort kommen lassen, um praktische Learnings zu teilen.  
Wir möchten dabei besonders Studienkoordinator:innen und Study Nurses in den Fokus rücken, die ein  
essentielles Rückgrat der klinischen Studienarbeit darstellen – die ABCSG hat ganz gemäß unserem Motto  
„be.first“ als Erste erkannt, wie wichtig die interprofessionelle Zusammenarbeit für die klinische Forschung ist.

Ein interdisziplinärer Ansatz kommt auch bei der Thematik der immer bedeutenderen translationalen Forschung 
zum Tragen, wo wir gemeinsam neue faszinierende Methoden, Einsatzgebiete von Tests sowie spannende verfügbare 
eigene Daten aus den Bereichen Mamma- und Kolorektalkarzinom diskutieren wollen.
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Unsere Jahrestagung bietet auch 2024 wieder die perfekte Gelegenheit, einen umfassenden 
Einblick in die zahlreichen Studienprojekte der ABCSG zu erhalten und sich über die neu-
esten Erkenntnisse sowie modernsten Therapien im Bereich von Brust- und Darmkrebs 
zu informieren.

Ich freue mich darauf, Sie in Saalfelden wiederzusehen, auf einen inspirierenden Austausch 
mit Ihnen, auf neue Perspektiven und spannende Diskussionen!

Herzlichst, Ihr Michael Gnant
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